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Amtsblatt Nr. 30/2026 

Haushaltssatzung des Landkreises Neu-Ulm 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
I. 
 

Aufgrund Art. 57 ff. der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) in der Fassung der  
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 826, BayRS 2020-3-1-I), die zuletzt durch § 2 des  
Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert worden ist, erlässt der Landkreis Neu-Ulm folgende 
Haushaltssatzung: 
 
Die Haushaltssatzung liegt diesem Amtsblatt als Anlage 1 bei 

 
II. 
 

Die Regierung von Schwaben hat mit RS vom 07.07.2026 RvS-SG12-1512-8/20/31 die Haushaltssatzung 2026 
des Landkreises Neu-Ulm in den genehmigungspflichtigen Teilen (§ 2 Abs. 1 und §  
3 Abs. 1) wie folgt genehmigt. Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag für  
Kreditaufnahmen des Landkreises Neu-Ulm wird gemäß Art. 65 Abs. 2 LKrO rechtsaufsichtlich in  
Höhe von 5.000.000 € genehmigt. Dem Landkreis stehen 11 Mio. € aus Kreditermächtigungen aus  
Vorjahren und 5 Mio. € neue Kredite, insgesamt also 16 Mio. €, zur Verfügung. Dies entspricht  
der satzungsmäßigen beabsichtigten Kreditaufnahme. 
Der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
für den Landkreis Neu-Ulm in Höhe von 103.700.000 € wird rechtsaufsichtlich genehmigt.  
 
Die Haushaltsgenehmigung wird mit folgender Auflage verbunden: Der Landkreis Neu-Ulm hat  
mit der Vorlage des Haushalts 2027 ein vom Kreistag beschlossenes Haushaltskonsolidierungskonzept 
vorzulegen. Aus dem beschlossenen Konzept müssen für das Haushaltsjahr 2027 und  
die Folgejahre klar erkennbare Einsparmaßnahmen zur Verbesserung des Saldos aus laufender  
Verwaltungstätigkeit sowie im Bereich der Investitionsfinanzierung sichtbar werden und sich  
positiv auf den Haushalt 2027 und die folgenden Haushaltsjahr (Finanzplanung) auswirken. Ein  
zu erarbeitendes Haushaltskonsolidierungskonzept hat sich am Zehn-Punkte-Plan des Bayerischen 
Staatsministeriums für Finanzen und Heimat zu orientieren. Über den Fortgang der Konsolidierung kann 
künftig ein Bericht verlangt werden.  
 

III. 
 

Die Haushaltssatzung 2026 samt ihrer Anlagen liegt gemäß Art. 59 Abs. 3 Satz 3 LKrO bis zur  
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung beim Landratsamt Neu-Ulm,  
Fachbereich Finanzen (Zimmer 324), Kantstraße 8, während der üblichen Geschäftsstunden zur  
öffentlichen Einsichtnahme aus. Zudem ist die Haushaltssatzung 2026 samt ihrer Anlagen auf der  
Homepage des Landkreises (https://www.landkreis-nu.de/Finanzmanagement) einsehbar. 

 
 

       Az.13  · LABl NU S.87/2026 
 

gez. Erich Winkler, Stellvertretender Landrat  

 
 

 

Anlage 1 

IXIU Landkreis 
Neu-Ulm 
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Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des  
Schulverbandes Mittelschule Weißenhorn  

vom 01.05.2026 
(Verbandssatzung) 

 
 
 

Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Mittelschule Weißenhorn hat in ihrer Sitzung vom 10.06.2026 eine 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes Mittelschule Weißenhorn (Verbandssatzung) 
beschlossen. 
Das Landratsamt Neu-Ulm hat diese Satzung mit Schreiben vom 22.06.2026, Az. 21-0280.2/Ko, rechtsaufsichtlich 
genehmigt. Die Satzung wird hiermit gemäß Art. 9 Abs. 1 Satz 2 BaySchFG i.V.m. Art. 21 Abs. 1 Satz 1 KommZG amtlich 
bekannt gemacht.  
Sie liegt diesem Amtsblatt als Anlage 2 bei. 

 
 
 

Az. 21 · LABl NU S. 88/2026 
 

gez. Erich Winkler, Stellvertretender Landrat  
 

 
 
 
 
BEKANNTMACHUNGEN ANDERER         
BEHÖRDEN UND DIENSTSTELLEN! 

 
 

Zweckverband zur Wasserversorgung 89284 Pfaffenhofen a.d.Roth, 29.06.2026 
„Rauher-Berg-Gruppe“    
 
 
 
 

Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit  
im Zweckverband zur Wasserversorgung „Rauher-Berg-Gruppe“ 

 
 
 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung „Rauher-Berg-Gruppe“ hat in ihrer Sitzung 
vom 29.06.2026 die Neufassung der Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit im Zweckverband zur 
Wasserversorgung „Rauher-Berg-Gruppe“ beschlossen. 
Die Satzung wird hiermit gemäß Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG amtlich bekannt gemacht.  
Sie liegt diesem Amtsblatt als Anlage 3 bei. 
 

 

Anlage 2 

Anlage 3 

IXIU Landkreis 
Neu-Ulm 



RJU 

HAUSHALTSSATZUNG 

Landkreis Neu-Ulm 

des Landkreises Neu-Ulm für das Haushaltsjahr 2026 

Aufgrund der Art. 57 ff. der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBI. S. 826, BayRS 2020-3-1-I), die zuletzt durch § 2 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBI. S. 637) geändert worden ist, erlässt der Landkreis Neu-Ulm 
folgende Haushaltssatzung: 

§1 

(1) Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit Euro 

dem Gesamtbetrag der Erträge von 252.433.042 

und dem Saldo (Jahresergebnis) von -6.868.277 

2. im Finanzhaushalt 

a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit Euro 

( em Gesamtbetrag der Einzahlung 9 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von -247.405.955 

und einem Saldo von 

b) aus Investitionstätigkeit mit Euro 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von -25.814.398 

und einem Saldo von -23.717.798 

c) aus Finanzierungstätigkeit mit Euro 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von -2.725.000 

hd einem Saldo von 

d) Euro 

ab. 

(2) Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Kreisabfallwirtschaft für das 
Wirtschaftsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

1. im Erfolgsplan Euro 

in den Erträgen mit 28.766.003 

und einem Saldo von -431.271 

2. und im Vermögensplan Euro 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 

ab. 

14.130.236 
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RJU Landkreis Neu-Ulm 

§2 

(1) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf 16.000.000 Euro festgesetzt. 

(2) Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen des 
Eigenbetriebes Kreisabfallwirtschaft sind nicht vorgesehen. 

§3 

(1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren wird auf 103.700.000 Euro 
festgesetzt. 

(2) Verpflichtungsermächtigungen des Eigenbetriebes Kreisabfallwirtschaft zur Leistung von 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren werden 
nicht festgesetzt. 

§4 

(1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff. des 
Bayerischen Finanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 
145.870.266 Euro (Umlagesoll) festgesetzt. 

(2) Die Kreisumlage wird in von Hundertsätzen aus nachstehenden Realsteuerkraftzahlen und 
Schlüsselzuweisungen bemessen: 

Vom Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung festgestellte Realsteuerkraftzahlen Euro 

der Grundsteuer A 552.015 

der Grundsteuer B 21.739.529 

der Gewerbesteuer 102.182.748 

der Einkommenssteuerbeteiligung 

der umsatzsteuerbeteiligung 14.798.591 

80 v.H. der Schlüsselzuweisungen, auf die die kreisangehörigen Gemeinden im Haushaltsjahr 
(Vorjahr) Anspruch hatten 

281.602.831 Summe der Bemessungsgrundlagen 

(3) Nach Art. 18 Abs. 3 des Bayerischen Finanzausgleichsgesetzes werden die Umlagesätze für 
die Kreisumlage wie folgt festgesetzt: 

in % 

1 a) Aus der Steuerkraft der Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 51,80 

2. Aus der Steuerkraft der Gewerbesteuer 51,80 

g Aus den Schlüsselzuweisungen 

(4) Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern, die der Landkreis auf gemeindefreien 
Grundstücken erhebt und die für jedes Jahr neu festzusetzen sind, werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer in % 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 470 

2. Gewerbesteuer in % 

Gewerbesteuer 360 
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RJu Landkreis Neu-Ulm 

§5 

(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen nach dem 
Haushaltsplan des Landkreises wird auf 4.500.000 Euro festgesetzt. 

(2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Kreisabfallwirtschaft wird auf 2.000.000 Euro festgesetzt. 

§6 

Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 

Neu-Ulm, den 08.07.2026 
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Landkreis Neu-Ulm 
Dienstsiegel 

Erich Winkler 
stellvertretender Landrat 
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Stadt

Weißenhorn
Gemeinde
Roggenburg

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Mittelschule Weißenhorn (nachfol

gend stets Schulverbandsversammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 des Bayeri
schen Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG - in der Fassung der Bekanntmachung vom

31. Mai 2000 (GVBI. S. 455, 633, BayRS 2230-7-1-K), das zuletzt durch die Art. 17 und

18 des Gesetzes vom 8. Mai 2026 (GVBI. S. 208) geändert worden ist) i.V.m. Art. 19 des

Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG -  in der Fassung der Be
kanntmachung vom 20. Juni 1994 (GVBI. S. 555, 1995, S. 98, BayRS 2020-6-1-1), das

zuletzt durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBI. S. 637) geändert worden

ist) sowie Art. 20a der Gemeindeordnung (GO - in der Fassung der Bekanntmachung vom
22. August 1998 (GVBI. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-1), die zuletzt durch § 1 des Ge

setzes vom 23. Dezember 2025 (GVBI. S. 637) geändert worden ist), folgende mit
Schreiben des Landratsamtes Neu-Ulm vom 22.06.2026, Az. 21-0280.2/Ko genehmigte

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung

des Schulverbandes Mittelschule Weißenhorn

vom 01.05.2026

(Verbandssatzung)

§ 1 Bestand, Name und Sitz des Schulverbandes

Der Schulverband besteht aufgrund der Errichtung der Volksschule „Flauptschule
Weißenhorn", aufgrund der Rechtsverordnung der Regierung von Schwaben vom

28.06.2011 (RABL S. 153) ab dem 01.08.2011 als „Mittelschule Weißenhorn" im Schul

verbund Weißenhorn-Pfaffenhofen weitergeführt, als Verbandsschule.
Der Schulverband führt den Namen: Schulverband Mittelschule Weißenhorn. Er ist

eine Körperschaft des öffentlichen Rechts.

Der Schulverband hat seinen Sitz in Weißenhorn.

(1)

(2)

(3)

§ 2 Verbandsmitglieder

Mitglieder des Schulverbandes sind die Stadt Weißenhorn und die Gemeinde Roggenburg.

§ 3 Räumlicher Wirkungsbereich

Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbandes umfasst den durch Rechtsverord

nung der Regierung von Schwaben vom 24.06.1969 (RABI Schw. S. 120) zuletzt geän
dert durch Rechtsverordnung vom 04.08.2005 (RABI Schw. S. 134) festgelegten Schul
sprengel des Schulverbandes Mittelschule Weißenhorn.

§ 4 Aufgaben des Zweckverbandes

Der Schulverband hat die Aufgabe, die Flauptschule, ab dem 01.08.2011 als Mittelschule

geführt, als öffentliche Volksschule im Sinne des bayerischen Erziehungs- und Unter

richtsgesetzes zu betreiben und zu unterhalten.

§ 5 Finanzbedarf

Der Finanzbedarf des Schulverbandes wird durch Erhebung einer Schulverbandsumlage
gemäß Art. 9 Abs. 5 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes aufgebracht. Die Schul
verbandsumlage ist nach ihrer Feststellung in vierteljährlichen Teilbeträgen am 25. Janu-
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ar, 25. April, 25. Juli und 25. Oktober des Haushaltsjahres zu entrichten. Soweit der Um
lagebetrag noch nicht festgesetzt ist, wird eine Vorauszahlung in der Höhe des im Vorjahr
festgesetzten Betrages fällig.

§ 6 Verbandsorgane

Organe des Schulverbandes sind die Schulverbandsversammlung, die Person, die den
Vorsitz des Schulverbandes führt (Schulverbandsvorsitz), und der Rechnungsprüfungs

ausschuss.

§ 7 Zusammensetzung der Schulverbandsversammlung (Sitz- und Stimmvertei

lung in der Verbandsversammlung)

Die Stadt Weißenhorn und die Gemeinde Roggenburg werden in der Verbandsver

sammlung durch die erste Bürgermeisterin bzw. den ersten Bürgermeister vertreten, im

Falle der Verhinderung tritt an ihre Stelle ihr/e Stellvertreter/in. Jede Mitgliedsgemeinde,

aus der am 1. Oktober jeden Jahres mehr als 50 Schüler die Verbandsschule besuchen,

entsendet bis einschließlich 100 Verbandsschüler einen und für jedes weitere angefange

ne Hundert Verbandsschüler nochmals einen weiteren Verbandsrat in die Schulverbands

versammlung. Die weiteren Verbandsräte der Stadt Weißenhorn und der Gemeinde Rog

genburg in der Verbandsversammlung sowie deren Stellvertreter werden durch die Be

schlussorgane dieser Gebietskörperschaft bestellt. Die bestellten Verbandsräte und ihre

Stellvertreter sind dem Verbandsvorsitzenden von den Verbandsmitgliedern schriftlich zu

benennen.

(1)

Jeder weitere Verbandsrat hat einen Stellvertreter für den Fall seiner Verhinde

rung; Verbandsräte können nicht Stellvertreter sein.

Die in Art. 30 Abs. 4 KommZG genannten Personen können nicht Verbandsräte

der Verbandsversammlung sein.

Das Amt als weiterer Verbandsrat oder Stellvertreter endet mit dem Ende der

Wahlperiode des Stadt- bzw. Gemeinderates oder bei Mitgliedern einer Vertretungskör

perschaft mit dem vorzeitigen Ausscheiden aus der Vertretungskörperschaft. Die Bestel
lung der weiteren Verbandsräte von Stadt und Gemeinde in der Verbandsversammlung

und deren Stellvertreter kann durch Beschluss des jeweiligen Vertretungsorgans der Ver
bandsmitglieder widerrufen werden. Stellt eine Gemeinde wegen Rückgangs ihrer Ver
bandsschüler zum Stichtag zu viele Verbandsräte, sind sie durch den Gemeinderat oder

Stadtrat vor der nächsten Verbandsversammlung abzuberufen (Art. 9 Abs. 3 Satz 3
BaySchFG). Die weiteren Verbandsräte und ihre Stellvertreter üben ihr Amt bis zum

Amtsantritt der neuen Verbandräte aus.

(2)

(3)

(4)

§ 8 Geschäftsgang des Schulverbandes

Die Schulverbandsversammlung gibt sich eine Geschäftsordnung. Im Übrigen gelten für
den Geschäftsgang die Bestimmungen der Bayerischen Gemeindeordnung.

§ 9 Geschäftsführung des Schulverbandes

Die Verwaltungs- und Kassengeschäfte werden von der Mitgliedsgemeinde Weißenhorn

geführt. Für die Aufwendungen der Geschäftsführung wird ein Verwaltungskostenbeitrag
nach dem Maß der Inanspruchnahme erhoben. Hierüber wird eine gesonderte schriftliche
Vereinbarung zwischen den Verbandsmitgliedern geschlossen.

§ 10 Ehrenamtliche Tätigkeit, Entschädigung
Der Schulverbandsvorsitzende bzw. die Schulverbandsvorsitzende, ihre Stellver

treter und die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung (Schulverbandsrätinnen

und Schulverbandsräte) sind ehrenamtlich tätig (Art. 30 Abs. 1 KommZG). Die Tätigkeit
der Schulverbandsräte erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Ent
scheidungen der Schulverbandsversammlung und des Rechnungsprüfungsausschusses.
Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Überwachungsbe-

(1)



fugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung (§ 2 Abs. 3 und 4) übertragen
werden.

(2) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbandsversamm
lung kraft Amtes angehören, das sind die ersten Bürgermeister der am Schulverband
beteiligen Gemeinden (Art. 9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben nur Anspruch auf Ersatz
ihrer Auslagen (Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG i.V.m. Art. 30 Abs. 2 Satz 2 KommZG).
(3) Für die Schulverbandsvorsitzende sowie für den stellvertretenden Schulverbands

vorsitzender wird keine Aufwandsentschädigung festgesetzt. Die Aufwandsentschädigun
gen als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses und seinem Stellvertreter ent
fallen aufgrund des Grades der Inanspruchnahme.

(4) Die weiteren Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit
ein Sitzungsgeld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversamm
lung oder eines Ausschusses. Die Höhe des Sitzungsgeldes beträgt für jede Sitzung 50,00
EURO. Informationsveranstaltungen, Fort- und Weiterbildungen fallen nicht unter diese
Satzung, es sei denn, die Schulverbandsvorsitzende weist in der Einladung ausdrücklich
darauf hin, dass eine Kostenerstattung oder Entschädigung gewährt werden kann.
(5) Auf Antrag erhalten die Mitglieder der Schulverbandsversammlung ferner
•  für auswärtige Tätigkeit Reisekostenvergütung nach den für die Beamten des Frei

staats Bayern gelten Rechtsvorschrift; als auswärtige Tätigkeit gilt nicht der Weg
zu und von den Sitzungen der Schulverbandsversammlung und ihrer Ausschüsse;

•  Verbandsmitglieder, die Arbeitnehmer oder Arbeitnehmerinnen sind und durch ei

ne Bescheinigung ihres Arbeitgebers nachweisen, dass sie durch die Teilnahme an
einer Sitzung einen Verdienstausfall haben, sowie selbstständig Tätige erhalten
außerdem für jede volle Stunde einer Sitzung eine Entschädigung von 35,00 €
zum Ausgleich für den Verdienstausfall, höchstens jedoch 9 Stunden täglich; die
erste Stunde einer jeden Sitzung gilt dabei immer als volle Stunde. Die Beantra
gung des Verdienstausfalls ist von Montag bis Freitag zwischen 7 Uhr und 18 Uhr
möglich. Eine Ausnahme bilden Personen im Schichtdienst. Sofern eine Gleitzeit

regelung besteht, ist ein Verdienstausfall ausgeschlossen, es sei denn, er wird un

ter Begründung des besonderen Einzelfalls beantragt. Personen, die die Regelal
tersgrenze der gesetzlichen Rentenversicherung erreicht haben, können keinen
Verdienstausfall beantragen. Sonstige Verbandsmitglieder, denen im beruflichen
oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das
Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgegli
chen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 20,00 € je volle
Stunde. Nachgewiesene Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt
der ehrenamtlich tätigen Verbandsmitglieder lebenden

•  Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
•  Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, oder
•  Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pfle

gegrad nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI)
werden bis zu einem Höchstbetrag von 30,00 € für jede volle Stunde der Sit
zungsdauer ersetzt; für Personen, denen eine Entschädigung nach Satz 5 zu
steht, gilt dies nur, soweit die erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Ent
schädigung übersteigen.

§ 11 Örtliche Rechnungsprüfung

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss.
Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus 3 Mitgliedern, die die Schulver

bandsversammlung aus ihrer Mitte bestellt. Hierbei hat jedes Verbandsmitglied mindes
tens einen Verbandsrat zu entsenden. Von der Verbandsversammlung  wird ein Mitglied
des Rechnungsprüfungsausschusses zum Vorsitzenden bestellt.

(1)
(2)



§ 12 Ausscheiden von Mitgliedern

Scheidet infolge der Veränderung des Schulsprengels ein Verbandsmitglied aus dem
Schulverband aus, so findet eine Vermögensauseinandersetzung zwischen den Mitglieds
gemeinden statt. Gleiches gilt für den Fall der Auflösung des Schulverbandes.

§ 13 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Mai 2026 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung des Schulverbandes vom 31.05.2021 außer Kraft.
(1)
(2)

Weißenhorn,

Kerstin Lutz

Schulverbandsvorsitzende
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(2) Der stellvertretende Vorsitzende erhält für seine Tätigkeit als stellvertretender 
Vorsitzender eine monatliche Entschädigung in Höhe von 172,79 €. 

(3) Die Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 und 2 erhöht sich zeitgleich und in gleichem 
Maße wie die Grundgehälter der Beamten in den Besoldungsgruppen A und B nach der 
Anlage zum Bundesbesoldungsgesetz einheitlich angehoben werden. 

§ 3 Auszahlung der Entschädigung 

Nach Monatsbeträgen bemessene Entschädigungen sind im Voraus zu zahlen. Bei 
Verhinderung durch Krankheit, Urlaub usw. werden Entschädigungen auf die Dauer von zwei 
Monaten weitergezahlt. Über eine längere Zahlung in besonderen Härtefällen entscheidet die 
Verbandsversammlung durch Beschluss im Einzelfall. 

§ 4 In-Kraft-Treten 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01 . Mai 2026 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 23.06.2020 
außer Kraft. 

Pfaffenhofen a. d. Roth, 29.06.2026 

Zweckverband zur Wasserversorgung 
„Rauher-Berg-Gruppe“ 

Verbands-vorsitzender 


